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Die Ruktion Hommel in Zürich. ] 
(fortseßung.*) 

Das Teeserüice, Flyern, mit fein bemalten Fandschaffen ergab 
250 fr. 'Ruffy, Causanne), mährend die folgende Flr 272, ein 
großes Cmpire-Kaffeseroice, Pariser fabrikation, 120 fr. erreichte; 
Flr. 280 dito lllarke, Bindenschild (Wien) 150 fr.; Flr. 285 Schreib¬ 
zeug in Porzellan, eine meibliche figur auf muschel si^end, 210 fr. 
(Paris); ITr. 284 und 285, zmei hübsche figuren, marke Duc de 
Villeroy, 950 fr. (Paris); Porzellanfigur, müllerbursche darstellend, 
270 franken. Schroeizerische Porzellane und fayencen rnaren nur 
in menigen Stücken uorhanden und erreichten der Qualität ent¬ 
sprechende Preise. Flr. 297 zylindrische Teebüchse auf Silber mon¬ 
tiert 125 fr.; Flr. 492 Bronze „Ceres“ 145 fr. (Paris); Flr 493 
Christusknabe, uergoldete Bronze, ital., 1600 fr; Flr. 494 Antonius, 
schroarzpatinierte Standfigur, 100 fr.; Flr. 495 dito „flora“ 150 fr. 
(Ruffy, Fausanne'; Flr. 496 Bajadere 120 fr. (derselbe); die Portrait- 
büsfe Flr. 497 in uergoldeter Bronze erreichte 750 fr. (Zürich ; Flr. 
498 Venus 200 fr.; Flr. 499 Jupiter 160 fr.; Flr. 501 Trojan 120 fr.; 
Flr. 502 und 503 Orientalin in uergoldeter Bronze 440 fr.; Flr. 506 
ist jene Bronzefigur des „Oiorno“ nach michel Angeles berühmter 
ürabskulptur iflit 5000 fr. beginnend, stieg sie in schnellen An¬ 
geboten auf 6800 fr. ITr. 915 silb. ITleßkelch mit Patene, oergoldet, 
1000 fr. Flr. 916 ITleßkelch mit Patene silberuergo’.det, Pariser Be¬ 
schauzeichen, 180 fr.; Flr. 917 silberner Deckclhumpen mit eingra- 
uiertem Allianzraappen 510 fr.; ■ r. 918 ähnlich, etwas größer, 
datiert 1686 400 fr.; Flr. 919 dito mit nürnberger Beschauzeichen 
180 fr.; Flr. 921 münzbecher, Augsburger Arbeit 585 fr. (Brauer, 
Paris); Ar. 924 silberne Cmpirelampe, Rigaer marke 230 fr.; nr. 
925 ähnlich der oorigen 310 fr. Dick, Veoey ; nr. 927 die Trink¬ 
schale in form einer Brust ergab 160 fr.; nr. 929 zmei ITlcßstollen 
mit Platte süddeutsch 550 fr.; ITr. 930 ähnlich, dazu eine Glocke, 
Pariser ßeschauzeichen 240 fr.; Ar. 951 Rauchgefäß in filigran 
200 fr.; ITr. 952 und 933 zmei Feuchter 240 fr.; ITr. 934 5 1 Paar 
dito, bez. Crnst Fudmig ITleier, Basel, gingen auf 1800 fr. Zürich'; 
ITr. 931 ein Paar Tischleuchter in form uon Hofnarren, interessante 
Augsburger Arbeit, 460 fr.; ITr. 958 eine silbergarnierte feldflasche, 
aus dem Kanton Graubünden stammend 180 fr. (Dick, Veoeyi; 
ITr. 940 Bauersfrau, in Silber getrieben 215 fr,; ITr. 941 allegorische 
figur den Triangel spielend, Pariser Beschauzeichen 555 fr.; nr. 
942 Pendant zum oorigen, Hirte 300 fr.; nr. 943 Pendant Ter- 
psichare 500 fr.; ITr. 944 Bärenführer mit Affe 240 fr.; Ar 945 
zwölf Föffel, die ITlünate darstellend, 330 fr.; ITr. 916 5 dito mit 
Kantonsmappen 290 fr.; ITr. 947 6 ITlesser ähnlich 210 fr.; ITr. 
948 6 Gabeln ähnlich 220 fr. 

ITr. 172 2 Zürcher fayencefiguren, Jäger und Jägerin 175 fr.; 
die nr. 173, fünf Teller mit oerschiedenen Kostümfiguren — oiel 
angestaunt - erreichten 495 fr ; ITr. 804 Cmpire Abendmahlkelch 
150 fr.; nr 809 kupferoergoldetes Weihrauchfafj 165 fr.; Ar. 812 
Standuhr, kupferoergoldet, reich ornamentiert, 250 fr,; ITr. 814 die 
Wand eines Reliquienschreines in Kupfer oergoldet 360 fr.; ITr. 815 
Triumphzug der Galathea, kupferoergoldetes Relief, 205 fr.; ITr. 810 
gr. Croiglichtlampe 105 fr.; Ar. 811 dito I/O fr (Dick, Veoey); nr. 
829 Bleiplaketfe P. flötner 60 fr.; nr. 830 dito 110 fr.; ITr 851 
dito mit dem Brustbild Henri IV. 150 fr ; ITr. 832 dito Allegorie 
auf die lllusik 70 fr.; nr. 835 dito Vulkan schmiedet Amors flügel 
555 fr.; ITr. 834 dito nymphe oon Satyr oerfolgt 110 fr.; nr. 835 
Plakette, Bleiguß, Urteil Salomos 140 fr.; ITr. 1309 Pieta in Clfen- 
bein 105 fr.; FTr. 1314 Gcce Homo in Glfenbein 145 fr.; 1315 eine dito 
UTadonna 145 fr ; nr. 1318 Glfenbeinfigur, säender Bauer, oor ihm 
eine Schüssel mit gebrat. Huhn 240 fr.; ITr. 1319 ähnlich, Bauer 
einen Krug haltend 180 fr. (Rosenau, Paris ; nr. 1321 2 Putten 
(Glfenbein) 150 fr. 

Sechster Auktionstag. Bronzen: nr. 509 Kentaur nach 
dem im kapitolinischen IFluseum 115 fr.; Ar. 510 Pendant zum 
uorigen 100 fr.; nr. 512 und 515 1 Paar große fötuen 1500 fr.; 
nr. 517 Springender Hengst 220 fr.; nr. 520 Hermes den erschlagenen 
Patroklus nachziehend, 350 fr. (UTannheim); ITr. 525 Bacchusgruppe 
115 fr. (Küsnacht); ITr. 554 Föroe 220 fr.; ITr. 546 Romulus und 
Remus 270 fr.; nr. 958 silberne Reiseuhr bez. Thomas Feithner 
Agram 18. Jahrhundert mit reichern Reliefdekor 500 fr.; Ar. 962 
oualc Bonbonniere reich uerziert 120 fr.; ITr. 965 etruskischer Hand¬ 
spiegel 235 fr ; ITr. 966 getriebenes silbernes Plateau Augsburger 
Arbeit 215 fr.; ITr. 967 die ouale Schüssel mit Badener Beschau¬ 
zeichen, reich getrieben und oergoldet 500 fr.; aus hoch getriebenen 
Voluten oerzierter silberner Rahmen, deutsche Arbeit 600 fr. (Veuey); 
nr. 969 kleines silbernes Tablett, getrieben mit Steinen 130 fr. 
(Baden); eine hübsche silberne Tabernakeltüre bez. J. Roghier 
1100 fr.; ITr. 971 ein Relief „Anbetung der Hirten“ erreichte 1500 fr.; 
silberne Tabernakeltüre, russische Arbeit 210 fr.; ITr. 975 ein silber¬ 
getriebenes Relief oon Diethelmus Roetius Don Zürich mit Wappen 
115 fr.; ITr. 975 hochgefriebenes silbernes Relief Pieta in Branze- 
rahmen 460 fr.; reicher filigran-Bucheinband 110 fr. (Fuzern); 
ITr. 977 Rundmedaillon mit ÜTadonna und Cngelfiguren 180 fr.; 
ITr. 980 Plakette, Teil eines Bucheinbandes 220 fr.; ITr. 981 Plakette 

*) Siehe nr. 15 der „internationalen Sammler-Zeitung“ uom 
1. September 1909. 

280 fr.; nr. 986 Schraubtaler 135 fr. (Zürich; ITr. 988figur des St. 
Petrus, oergoldet, 160 fr. (Paris); ITr. 989 eine Vase mit hohem, ge¬ 
drehten Hals, reich ornamentiert, 135 fr.; ITr. 990 silb. Sabbatlampe, 
Augsburger Arbeit, 210 fr. (Dick, Veoey); ITr. 991 südrussischer 
Gürtel 150 fr; ITr. 1334 Bettlerin in Bein und Buchs 215 fr ; ITr. 1335 
Scharlatan in ähnlicher Ausführung 215 fr.; nr. 1356 sißender 
Possenreißer, ähnlich, 190 fr.; nr. 1340 knieende Beftlerfigur in 
der Art Callot 260 fr.; nr. 1341 Pendant zum Vorigen 250 fr; 
Rr. 1342 Gcce homo, italienische Arbeit, 330 fr. (ITlannheim); 
ITr. 1345 ein großer Hausaltar mit graoierten Glfenbeinplatten 
310 fr (Paris); nr. 1346 der überaus reich figürliche Hausaitar 
erreichte bei 700 fr. einseßend den Preis oon >600 fr. (Baden); 
ITr. 1549 Apollo und Daphne oon f. ßassuit (in Glfcnbein) 420 fr.; 
ITr. 1550 großes oiereckiges Relief mit dem Aufbruch des Helios 
700 fr ; ITr 1552 gerahmte, ooale Platte mit Venus und Amor oon 
Satyr überrascht, Glfenbein, 210 fr.; ITr 1554 eine Pieta auf Bank 
sißend, Glfenbein, 525 fr.; ITr 1355 halbrunde Glfenbeinplatte, 
relifiert nach einem Gemälde Rafaels, Glfenbein, 205 fr.; ITr. 1556 
ein Relief mit Herkules und Omphale 510 fr.; ITr 1357 Kreuzab¬ 
nahme in Glfenbein 300 fr ; Ar. 1558 ein romantisches Triptychon 
in Glfenbein 540 fr. 

Putte mit FlTichel 200 fr.; ITr. 555 oier Jahreszeiten mit 
ihren Attributen, oergoldet, 720 fr; ITr 586 die Standfigur der 
Pallas Athene in oergoldeter Bronze stieg rasch oon 1000 fr. 
auf 1950 fr.; nr 587 das große Bronzerelief Stiftung des 
franziskanerordens stieg oon 1500 fr. auf 2000 fr,; ITr. 588 
Himmelfahrt UTarin in reich ornamentiertem Rahmen 390fr (Paris); 
nr. 589 eine große, runde Plakette mit dem Relief einer Schlacht 
105 fr. (Ruffy, Fausanne); ITr. 591 Bronze-Plakette mit der figur 
des Peter uon Amiens 105 fr. Oberst Pela); nr 596 uergoldete 
Plakette, der Tod des hl. Joseph 135 fr. 

Arbeiten in Ulet all: nr 859 eiserne Geldkiste mit ge¬ 
malten Fandschaffen und graoiertem Schloß 100 fr ; nr. 842 ein 
hübsches Kassettchen mit türkisen gefaßt 115 fr; nr. 872 reich- 
tauschierte Puloerflasche 105 fr.; ITr. 874 ein großes, schottisches 
Waidmesser mit Jagdbesteck und Goldfopas 195 fr.; ITr. 875 ein 
persischer Helm mit Beinschiene, geäzt und goldtauschiert, 105 fr ; 
ITr. 876 großer Schild in ähnlicher Arbeit 92 fr.; ITr. 878 ein Paar 
orientalische Vasen, goldtauschiert, 105 fr 

Siebenter Tag. Vasen und Uhren: ITr. 509 ein Paar 
große chinesische Vasen mit buntem, figür. Dekor, 140 fr (Brunner, 
Zürich); ITr. 510 ein Paar dito 150 fr.; ITr. 312 und 315 zmei 
Waschgarnituren, reich mit häuslichen Szenen (chinesisch) bemalt, 
160 fr.; nr. 314 ein Paar große Vasen oon oorzüglicher Arbeit 
315 fr.; ITr. 320 Tafelzierstück, aus einem Glefanten mit Turm 
bestehend, 125 fr. (ITlannheim); ITr. 521 chinesisches Teeseroice, 
bemalt und oergoldet, 230 fr.; ITr. 326 ein Paar große Deckeloasen 
mit Wappen, Compagnie des Indes, 600 fr.; nr. 327 ein Paar dito, 
gleiches fabrikat, 155 fr.; Ar. 352 und 333 zwei sehr dekoratiue 
Suppenschüsseln mit Unterplatte 230 fr,; ITr. 354 sechs Teller 
(Compagnie des Indes) 350 fr.; ITr. 528 eine Garnitur oon fünf 
chinesischen Vasen 100 fr ; Ar 52 runde Schüssel, bemalt, Abruzzo, 
105 fr.; Ar. 620 kl. Bronzeplakette uon ITladerno mit UTars und 
Viktoria 100 fr.; ITr. 1022 50 Kostümknöpfe mit den Brustbildern 
des Grzherzogs Feopold uon Österreich, bez. Rigaggi, 380 fr.; ITr. 1024 
goldene Taschenuhr mit Cmail, bez. Cheoalier & Comp., 145 fr. 
(Brauer, Paris); ITr. 1025 ähnlich oon demselben 140 fr.; ITr. 1026 
dito mit feiner figürl. Cmailmalerei 280 fr. (Fichfi); nr. 1027 dito, 
das Zifferblatt oon Perlen umgeben, 410 fr. (Guggenheim, Baden); 
nr. 1028 ähnliche Taschenuhr, bez. Ph. Terrot, 500 fr. (derselbe); 
ITr. 1029 ähnlich 450 fr. (Guggenheim). ITr. 1029 goldene Taschenuhr 
mit feiner Cmailmalerei 450 fr. (Guggenheim); ITr 1030 ähnlich, 
205 fr (Brauer, Paris); nr. 1051 Chäfeleinc mit Schmelzmalerei, 
Uhrschlüssel und Petschaft, überaus zierliche Arbeit, 510 fr. (Guggen¬ 
heim); nr. 1052 ein Paar Armbänder, ähnlich, mit Trachten der 
Schmeizerkantone (in Cmailmale.ei) erreichten nach hartem Kampfe 
670 fr. (Guggenheim); ITr. 1033 Tabatiere in Goideinail, auf dem 
Deckel Seeküste, Gmpire Genfer Arbeit, ging oon 500 auf 1550 fr. 
(Guggenheim); ITr 1054 ähnlich dem Vorigen 1400 fr. (frau Guhl, 
Veoey); nr. 1035 ähnlich 750 fr (Brunner, Zürich); Rr. 1036 eben¬ 
solche, mutter mit Kindern in Parklandschaft 895 fr (Brauer, 
Paris); ITr. 1037 kleinere flache Bonbonniere, ebenfalls Genfer Arbeit, 
205 fr. (Dick, Veoey): ITr. 1058 dito in Silber mit mythologischen 
Darstellungen 120 fr. (Zürich); ITr. 1040 Standuhr in form eines 
Turmes in überaus reicher Cmailmalerei stieg rasch oon 200 auf 
860 fr. (Rosenau, Paris ; ITr. 1041 fruchtschale in Bergkristall mit 
reicher Silbergarnitur mit Cmailmalerei 400 fr. (Zürich); Rr 1044 
kleiner Teebecher in Goldemail, Genfer Arbeit, 100 fr 

_, (Schluß folgt.) 

Uom Kunstmarkte. 
(Zehn ITüllionen ITlark für elf Bilder.) Gs sind ge¬ 

rade zmei Jahre her, daß die berühmte Gemäldesammlung Rudolf 
Kanns für 20 FlTillionen HTark an den Fondoner Kunsthändler 
Duoeen oerkauft wurde und zum größten Teile nach Amerika 
ging, nun haben die Brüder Duoeen für die Summe oon zehn 
millionen ITlark Kunsfschäße aus der nicht minder roertoollen 


